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Zum 750. Geburtstag von
Mombach fand wieder ein
Weihnachtsmarkt statt.
Dank unserem Pfarrer Gott-
fried Keindl durfte der Mom-
bacher Gewerbering zum
zweiten Mal das Gelände
sowie die Herz-Jesu-Kirche
nutzen, um der Mombacher
Bevölkerung dieses vor-
weihnachtliche Ereignis zu
ermöglichen. Doch bevor
ein solches Fest stattfinden
kann, sind einige organisa-
torische Anstrengungen
notwendig. Leider konnten
in diesem Jahr nicht alle
Ideen, wie z. B. Weihnachts-

bäume schmücken, reali-
siert werden. Diese Idee
von Monika Metzler (Künst-
lerkreis) und dem MOGRI-
Mitglied Cornelia Kopp von
der Gaststätte „Zur Turnhal-
le“ soll beim nächsten
Weihnachtsmarkt umge-
setzt werden. Ein ganz be-
sonderer Dank gilt Gerhard
Schwind von der Bäckerei
Schwind, der zusammen mit
dem vorherigen und dem
amtierenden Vorstand un-
zählige Stunden aufge-
wendet und somit zum Er-
folg beigetragen hat.
Erstmals erstrahlte der Kir-

chenplatz im Glanz der
Lichterketten. Dies wurde
durch das tolle Engagement
des stellvertretenden Vor-
sitzenden Karl-Heinz Hof-
mann möglich, der dabei
von Helmut Albert unter-
stützt wurde. Abgeschlos-
sen wurden die Vorberei-
tungen mit dem Zeltaufbau
der Bühne und dem Aufbau
des MOGRI-Standes. Vielen
Dank an die Bohnebeitel
für den geliehenen Ver-
kaufsstand, an die Vor-
standsmitglieder Stephan
Scholles (Blumenhaus und

Friedhofsgärtnerei Schol-
les) und Ali Sanli VIP Logi-
stics sowie Stephan Spiel-
mann. Deren personelle
und logistische Unterstüt-
zung waren uns eine große
Hilfe. Nachdem die Aus-
steller auch schon mittwo-
chs mit dem Aufbau begon-
nen hatten und dieser don-
nerstags abgeschlossen
war, konnte pünktlich um
16.00 Uhr das Fest mit dem
ersten Bühnenprogramm-
punkt beginnen. Für gute
Unterhaltung sorgten die
Kinder der Pestalozzi- und
Lemmchenschule, der Kin-

dertagesstätten von der
Hauptstraße und vom
Westring sowie vom evan-
gelischen Kindergarten.
Weitere Akteure auf der
Bühne waren die Tanzzwer-
ge, Firegirls, die Pepper
und die Magic Stepper vom
Mombacher Turnverein.
Aber auch in der Kirche
fand ein sehr gelungenes
Programm statt. Birgit Wol-
ter sang Advents- und
Weihnachtslieder für Groß
und Klein und Kurt Friese
von den Drehorgelfreunden
Rhein-Main präsentierte

mit zwei weiteren Kollegen
ein Drehorgelkonzert. Nicht
zuletzt wegen der hervorra-
genden Akustik der Kirche
ernteten beide Stücke
großen Applaus.
Am Donnerstag Abend wur-
de dann das Bühnenpro-
gramm mit einer Be-
grüßungsansprache durch
den MOGRI-Vorstand abge-
schlossen. Die Ortsvorste-
herin Frau Dr. Lossen-
Geißler dankte dem MOGRI-
Vorstand und allen Mitwir-
kenden sowie Helfern, die
zum guten Gelingen des
Weihnachtsmarktes beige-
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Besuchen Sie 
uns im Internet:
www.mogri.de

Der Mogri-Vorstand mit Frau Dr. Lossen-Geißler.

Die Tanzzwerge beigeisterten das Publikum.

Kostenlose Verteilung an alle Haushaltungen · Auflage 10.000 Stück
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Stiftungsfest 2006 beim MTV

Eine Reise durch die Mombacher Ortsgeschichte
In einer bis auf den letzten
Platz besuchten Momba-
cher Turnhalle, präsentierte
der Nachwuchs des MTV ei-
ne sportliche Reise durch
die Mombacher Ortsge-
schichte, im Zug der Zeit.
Nachdem sich bereits ab
15.00 Uhr die Kinder beim
Toben und Spielen, Eltern,
Großeltern sowie Verwand-
te und Freunde bei Kaffee
und Kuchen vergnügten,
eröffneten kleine Cheerlea-
der um 16.00 Uhr das Pro-
gramm des Stiftungsfestes
des Mombacher Turnver-
eins 1861 e.V. und der 2.
Vorsitzende, Matthias Grü-
newald, begrüßte die An-
wesenden. Vanessa Rehm,
als „Frau Doktor“ und
Mareike Hombach als „Frau
Professor“ moderierten
locker und gekonnt die Ver-
anstaltung und luden zu ei-
nem Rückblick auf das in
diesem Jahr 750 Jahre alte
Mombach ein. Die „Pepper-
Stepper“, 10 Mädchen prä-
sentierten ihre Verbunden-

heit mit ihrem Ort, in dem
sie im Gleichklang der Be-
wegungen einen gekonnten
Tanz aufs Parkett legten.
„Frau Doktor“ und „Frau
Professor“ setzten an-
schließend eine Zeitmaschi-
ne in Gang, welche die Zeit
zurück rasen ließ bis ins
Mittelalter. Beim Eltern-
und-Kind-Turnen demon-
strierten die Kleinsten, dass
schon im Mittelalter Rut-
schen, Klettern und Balan-
cieren für Mombacher kein
Problem war. Die Zeit rast
mit einem großen Sprung
nach vorne bis in das 18.
Jahrhundert. Die Franzosen
besetzten Mombach. Die
„Magic-Stepper“ brachten
in französischen Uniformen
mit der Trikolore in beiden
Händen, schwungvoll tan-
zend ihre Begeisterung mit-
reißend zum Ausdruck.
Weiter ging es ins 20. Jahr-
hundert, direkt in ein Natur-
schwimmbad an den
Rhein. Mädchen ab 8 Jah-
ren zeigten im Zeitraffer

große Sprünge per Sprung-
brett mit Überschlag auf
blaue Matten, die das Was-
ser symbolisierten. Die
nächste Station war die
„goldisch Mumbacher Fas-
senacht“. Buben und
Mädchen, verkleidet als
Mombacher Gemüse, hüpf-
ten wie die Känguru’s  und
ließen zügig im Wechsel
den Hochsprung spielerisch
aussehen. Mombacher Fas-
senacht, Malete, Aprikose
und Bohne(beitel) und
schon landeten die Beteilig-
ten bei den Mombacher
Bauern. In Erinnerung an
diese Zeit krähte der Hahn
und die Jugend erwachte
als Bauern auf dem Feld
und zeigten mit einer ge-
konnten Vorführung die
harte Arbeit auf Feld und
Flur am laufenden Band.
Sehr beeindruckend war
auch die Gruppe der „Rope
Skipper“. Es klappte alles
super und wurde mit
großem Beifall gedankt.
Unter den Klängen von

ABBA’s Dancing Queen wur-
den die 70er Jahre begrüßt
und 12 Mädchen versetzten
mit ihren gewagten Saltos
die Zuschauer in Erstaunen
und Atem anhalten.  Selbst-
verständlich durfte die Ju-
dogruppe nicht fehlen. Mit
Spezialgriffen legten die
Kleinen ihre großen Gegner
auf die Matte. Die Zeit rann-
te ohne Pause in die Ge-
genwart. Fast 60 kleine
Tänzerinnen beendeten mit
einem Cancan, in tollen Ko-
stümen diesen tollen Nach-

mittag. Es wurde mit Ap-
plaus nicht gespart, weder
für die Leistungen der Kin-
der noch für die tolle Arbeit
der Trainer- und Übungslei-
terinnen
Der Jugend und allen Betei-
ligten ist es gelungen, unter
dem Motto  „eine sportli-
che Reise durch die Mom-
bacher Ortsgeschichte, im
Zug der Zeit“, bei diesem
Stiftungsfest den MTV bra-
vourös zu repräsentieren.  
Christine Bohland

Eröffnet wurde das Stiftungsfest mit den Cheerleader.

tragen haben. Am Freitag
wurde das Bühnenpro-
gramm durch den musikali-
schen Gesangsbeitrag des
Mombacher Gesangvereins
abgeschlossen. Für die Pro-
grammgestaltung war wie

in jedem Jahr unser Vor-
standsmitglied Hanne
Schwind zuständig. Die Be-
schallunsanlage wurde von

der Firma Fernseh Rühr auf-
gebaut. Franz Rühr verdan-
ken wir auch, daß an beiden
Tagen Personal zur Bedie-
nung der Musikanlage zur
Verfügung gestellt wurde.
Neunzehn verschiedene

Stände boten den Besu-
chern ein reichhaltiges An-
gebot an Speisen und Ge-
tränken sowie Geschenke

für Weihnachten. Dank der
unermüdlichen Unterstüt-
zung der Eheleute Gerhard
und Ursula Grimm drehte
sich an beiden Tagen von
16.00 bis 21.00 Uhr das
MOGRI-Glücksrad. Dabei
gab es tolle Preise zu ge-
winnen, die von unseren
Vorstandsmitgliedern Theo
Gräf (Firma Datako), Hanne
Schwind (Bäckerei
Schwind) und Ali Sanli (VIP-
Logistics) sowie von der
Ortsverwaltung gespendet
wurden. Ein weiterer Höhe-
punkt für die Kinder war
das Stück „Pip und die
Weihnachtsmaus“ des Pup-
pentheaters Traumkiste.
Konnte das Ensemble nicht
wie geplant in der Kirche
aufbauen, so wurde kurzer-
hand improvisiert und ein
neuer Standort gesucht
und gefunden. Den Kindern
machte es freilich nichts
aus, daß Sie dem schönen

Stück im Freien lauschen
mussten.
Wir möchten an dieser Stel-
le noch einmal allen Akteu-
ren für Ihren Einsatz und
die gute Unterhaltung dan-
ken. Ohne die Unterstüt-
zung der verantwortlichen
Personen in den Schulen,
Kindergärten und Vereinen
wäre ein derartiges Pro-
gramm nicht möglich. Der
MOGRI-Vorstand möchte

sich bei allen Helfern, die
nicht namentlich erwähnt
wurden bedanken.
Ihnen liebe Leserinnen und
Lesern wünschen wir frohe
und besinnliche Festtage
sowie einen guten Start in
ein glückliches und gesun-
des Neues Jahr.

Im Namen des 

MOGRI-Vorstandes

Armin Hahn

Beim Mogri-Glücksrad gab es tolle Preise zu gewinnen.
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Das Dach ist eines der am
stärksten beanspruchten
Bauteile überhaupt. Ganz
besonders deutlich wird
dies jetzt in der nasskalten
Jahreszeit. Den Herbst und
Winter mit Schnee, Regen
und Hagelschauern, mit
teilweise eisiger Kälte set-
zen dem Dach erheblich zu.
Darauf hat jetzt die Dach-
decker-Innung Mainz hinge-
wiesen. All diese Einflüsse
können auf Dauer zu hohen
Reparaturkosten führen.
Ganz zu schweigen von den
Gefahren, die bei Winter-
stürmen durch lockere,

möglicherweise herunter-
fallende Dachziegel entste-
hen.
„Regelmäßige Wartung und
Pflege des Daches sollte
deshalb im Pflichtenheft je-
des Hausbesitzers stehen“,
empfiehlt ein Sprecher der
Dachdecker-Innung Mainz,
denn „ohne den Nachweis,
das Dach regelmäßig durch
einen Sturmschaden der
Versicherungsschutz entfal-
len oder eingeschränkt
sein.“
Die Adresse für einen kom-
petenten Ansprechpartner
können Sie z. B. aus dem

örtlichen Telefonbuch er-
fahren. Sie sollten dabei je-
doch immer darauf achten,
dass es sich um einen In-
nungsbetrieb des Dach-
deckerhandwerks handelt,
denn nur so ist gewährlei-
stet, dass das Preis-/Lei-
stungsverhältnis stimmt
und Sie für Ihr gutes Geld
eine fachlich versierte Ar-
beit erhalten.
Bei weiteren Fragen berät
Sie gerne Ihre Dachdecker-
Innung Mainz unter der Tel.
06131/98377-0.

Herbst und Winter: Viele 

Gefahren für das Dach

Dachdecker bietet fachliche Hilfe

Wie jedes Jahr fand auch im
Jahr 2006 unser tradionel-
ler Sängerabend statt. Am
Samstag, 18. November tra-
fen sich die Sänger mit
ihren Ehefrauen und gela-
dene Gäste, die sich im
Laufe des Jahres für den
Gesangverein besonders
verdient gemacht haben, im
Gymnastiksaal der Turnhal-
le des MTV 1861.
Mit vielen Programmpunk-
ten, von aktiven Sängern
vorbereitet und vorgetra-
gen, gestaltete sich für die
Sängerfamilie ein gelunge-
ner Abend. Besonders her-
vorzuheben sind zwei Vor-
träge unseres Sänger Hel-
mut Kohl. Auswendig und
in theaterreifer Manier er-
zählte er, was sich vor un-

gefähr 100 Jahren ereigne-
te. Mit großem Applaus
wurden die Vorträge vom
Publikum belohnt.
Hans Diezinger unterhielt
uns auf seinem Akkordeon
mit schönen alten Melodi-
en.
Unser Vereinsfotograf Mar-
tin Gumnior stellte eine von
allen Anwesenden hochge-
lobte 20 minütige Foto-
schau unseres Sängeraus-
fluges nach Boppard zu-
sammen, die als Großbild
vorgeführt wurde.
Unser Protokollführer Joa-
chim vom Hövel trug mit
seinen zwei Beiträgen unter
Mitwirkung der Anwesen-
den zum gelingen des
Abends bei. Natürlich dür-
fen Chorvorträge bei einem

Gesangverein nicht fehlen.
Unter der Leitung unserer
Dirigentin Frau Ingrida
Schwedass trugen wir meh-
rere Chöre vor.
Bei einem Büffet und bei
Bier, Wein und anderen Ge-
tränken war auch für das
leibliche Wohl gesorgt.
Der Vorstand bedankt sich
bei allen die zu dem gelun-
genen Abend, in welcher
Form auch immer, beigetra-
gen haben.
Erwähnen möchten wir
auch noch außerhalb des
Sängerabends, daß der Ver-
ein eine Sitzbank spendete
die vor der Trauerhalle des
Waldfriedhofes aufgestellt
wurde.
Rolf Keller

Sängerabend beim 

Mombacher Gesangverein

Ein gelungener Abend mit vielen Programmpunkten

DER BÜROAUSSTATTERDER BÜROAUSSTATTER

Büroeinrichtungen, Büroplanung, Bürotechnik,
Bürobedarf und EDV-Verbrauchsmaterial zu
Großhandelspreisen für Firmen + Privatkunden

55120 Mainz-Mombach · Liebigstr. 9-11
Telefon 0 6131/68 201-1 · Fax 68 0657

An der Brunnenstube 20 55120 Mainz-Mombach info@neger.de
Telefon (0 61 31) 99 67- 0 Fax (0 61 31) 99 67-17 www.neger.de

…die Dachdecker

Allen unseren Kunden 

ein frohes 

Weihnachtsfest

und ein

glückliches Jahr 2007!

„Ja, so warn’s die alten Rittersleut’. . .“

von Burgfräulein, Rittern und Schlossgeistern!

. . . unter diesem Motto bietet die Evangelische Kirchengemeinde 
Mainz-Mombach in den Osterferien 2007 eine Kinderfreizeit für Kinder
von 8–12 Jahren an.

Termin: 28. März – 31. März 2007, Ort: Schloss Dhaun 

Teilnehmerbeitrag: Euro 95,–

Infos, Prospekt und Anmeldung ab sofort im Gemeindebüro.
Kennen Sie schon unsere HomePage? www.friedenskirche-mombach.de

Kinderfreizeit
Evangelische Kirchengemeinde
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JANUAR

FEBRUAR

MÄRZ

APRIL

MAI

JUNI

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

OKTOBER

NOVEMBER

DEZEMBER

Friedenskirche am Pestalozziplatz

Mo. seit 4. Dez. 2006 täglich 

18 Uhr Adventsaktion „Lebendiger
Adventskalender“

Fr. 15. Dez. 6 Uhr ökum. Früh-
wache/Heilig Geist 

Sa. 16. Dez. 16.45 Uhr Vorabend-
messe/Herz Jesu

So. 17. Dez. 9 Uhr Messe in italie-
nischer Sprache/Herz Jesu 

9.30 Uhr Amt/St. Nikolaus

11 Uhr Amt/Heilig Geist mit Klein-
kinderwortgottesdienst

Fr. 22. Dez. 6 Uhr ökum. Früh-
wache/Heilig Geist 

Sa.23. Dez. 16.45 Uhr Vorabend-
messe/Herz Jesu

So. 24. Dez. 9 Uhr Messe in italie-
nischer Sprache/Herz Jesu 

9.30 Uhr Amt/St. Nikolaus

Heilig Abend

24. Dez. 16 Uhr Krippenfeier/
Heilig Geist 

22 Uhr Christmette/St. Nikolaus 

Hauptkollekte Adveniat

1. Weihnachtstag 25. Dez. 10 Uhr

Weihnachtshochamt mit der ital.
Gemeinde/Herz Jesu

2. Weihnachtstag 26. Dez. 9 Uhr

Messe in italienischer
Sprache/Herz Jesu

10 Uhr Weihnachtshochamt in 
Heilig Geist 

10.30 Uhr Gottesdienst im Ursel-
Distelhut-Haus

Sa. 30. Dez. 16.45 Uhr Vorabend-
messe/Herz Jesu

So. 31. Dez. 9 Uhr Messe in italie-
nischer Sprache/Herz Jesu

9.30 Uhr Amt zum
Jahresschluss/St. Nikolaus

11 Uhr Amt zum
Jahresschluss/Heilig Geist 

Neujahr, 1. Jan. 9 Uhr Messe in ita-
lienischer Sprache/Herz Jesu 

11 Uhr Hochamt/Heilig Geist 

Sa. 6. Jan. 9 Uhr Aussendung der
Sternsinger/St. Nikolaus

16.45 Uhr Vorabendmesse/Herz
Jesu

So. 7. Jan. 9 Uhr Messe in italieni-
scher Sprache/Herz Jesu

9.30 Uhr Hochamt/St. Nikolaus

11 Uhr Hochamt/Heilig Geist 

18 Uhr Jugendgottesdienst/St. Ni-
kolaus

Sa. 13. Jan. 16.45 Uhr Vorabend-
messe/Herz Jesu

So. 14. Jan. 9 Uhr Messe in italie-
nischer Sprache/Herz Jesu 

9.30 Uhr Hochamt/St. Nikolaus

11 Uhr Hochamt/Heilig Geist 

17 Uhr Ökum. Neujahrs-
empfang/St. Nikolaus  

Sa. 20. Jan. 16.45 Uhr Vorabend-
messe/Herz Jesu, Vorstellung der
Firmlinge mit ihren Paten

So. 21. Jan. 9 Uhr Messe in italie-
nischer Sprache/Herz Jesu

9.30 Uhr Hochamt/St. Nikolaus

11 Uhr Hochamt/Heilig Geist 

18 Uhr Stadtjugendgottes-
dienst/Maria Ward Kap. 

Sa. 27. Jan. 16.45 Uhr Vorabend-
messe/Herz Jesu

So. 28. Jan. 9 Uhr Messe in italie-
nischer Sprache/Herz Jesu

9.30 Uhr Hochamt/St. Nikolaus

11 Uhr Hochamt/Heilig Geist 

Sammelsysteme für ge-
brauchte Verpackungen

Der Entsorgungsbetrieb
holt den gelben Sack 
mit gebrauchten Ver-
packungen alle 14 Tage
kostenlos ab und zwar in
der Regel am gleichen
Wochentag:

Fr. 22. Dezember
Sa. 6. + Fr. 19. Januar

Stellen Sie bitte den 
gelben Sammelsack nur
am jeweiligen Abholtag
bis 7 Uhr gut sichtbar an
den Straßenrand.

Termine für die mobile
Schadstoffsammlung

Westring/Parkplatz Ein-
kaufszentrum:

Mo. 8. Januar
Mo. 22. Januar
11.15–12.00 Uhr

Und jetzt können wir Sie
nur noch herzlich bitten:
Machen Sie mit! Helfen
Sie, Mombach sauber zu
halten!

Ihr Mombacher 
Gewerbering

Katholische Pfarrgemeinden Mombach

November

Sa. 25. Nov. Turnhalle des MTV,
MTV: Sportgalaabend
So. 26. Nov. 15 Uhr Turnhalle des
MTV, MTV: Stiftungsfest
Do. 30. Nov. Weihnachtsmarkt

Dezember

Fr. 1. Dez. Weihnachtsmarkt
Sa. 2. Dez. 9 Uhr Sportparkt Vita-
fit AK Umwelt Mombach e.V.:
Schutz der Mombacher Steppe

750 Jahre Mombach

- Festschrift 750 Jahre 5,- €
- Aufkleber mit Logo 1,- €
- Schirme, rot, mit Logo 5,- €
- PIN’s mit Logo 1,- €
- Mombacher Wappen aus Schoko-

lade 5,- €
- „Mombacher Wasser“, Obstler

mit Logo 3,50 €
- Longdrinkglas mit Logo 3,- €
- Jubiläumsarmbanduhr 25,- €
- Riesling Sekt brut oder trocken

mit Logo 5,99 €
- Chardonnay seco mit Logo 5,75 €
- Mombacher Banner groß 150,- €
- Mombacher Banner klein 60,- 

Unsere Werbeartikel erhalten Sie
in folgenden Geschäften:
Bäckerei Schwind, Ortsverwaltung,
Geno-Bank, Schreibwarenladen
Weber und Schreibwarenladen Ralf
Bach

Werbeartikel zum Jubiläum

So. 17. Dez. 10 Uhr der verbinden-
de ... Gottesdienst mit Feier des
Abendmahls, Pfarrer Müller-
Kracht, Flötenchor Paulus-
gemeinde

So. 24. Dez. Heilig Abend

15 Uhr Gemeindepädagogin Laier,

Pfarrer Müller-Kracht

16 Uhr Gottesdienst im Altenheim,
Pfarrerin Oettinger

17 Uhr Christvesper, Pfarrerin
Zwickel, Ökumenischer Kirchen-
chor

23 Uhr Christmette, Pfarrer Müller-
Kracht und Team

Mo. 25. Dez. 1. Weihnachtstag

10 Uhr Pfarrerin Zwickel

Di. 26. Dez. 2. Weihnachtstag

10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin
Siebke, Paulusgemeinde

So. 31. Dez. Silvester

18.30 Uhr Gottesdienst zum
Jahresschluss, Pfarrerin Zwickel

Mo. 1. Jan. 11 Uhr Neujahrsgottes-
dienst

So. 7. Jan. 10 Uhr der junge... Got-
tesdienst für Kinder und Erwach-

sene mit Taufen, Pfarrer Müller-
Kracht

Sa. 13. Jan. 15–18 Uhr Kindererleb-
nisgottesdienst

So. 14. Jan. 10 Uhr der klassi-
sche... Gottesdienst – an-
schließend Kirchencafé, Pfarrer
Müller-Kracht 

So. 14. Jan. 17 Uhr Ökumenischer
Neujahrsempfang, Kath. Kirche St.
Nikolaus, Hauptstraße. Musik –
Impuls – Getränke – Imbiss – Be-
gegnung. Alle Mitglieder und
Freunde unserer Kirchengemein-
den herzlich willkommen.

Fr. 19. Jan. 16 Uhr Abendmahls-
gottesdienst im Distelhut-Haus,
Pfarrerin Oettinger

So. 21. Jan. 10 Uhr der verbinden-
de ... Gottesdienst mit Feier des
Abendmahls, Pfarrerin Zwickel

So. 28. Januar 18.30 Uhr, EXtRA ...
der etwas andere Gottesdienst am
Sonntag Abend. Segen, der unter
die Haut geht ein extra mit per-
sönlicher Salbung und Segnung,
Pfarrer Müller-Kracht & Team

Sonstige Termine

Fr. 22. Dez. 15–18 Uhr Kalender
basteln, ein Angebot des Büche-
reiteams für Kinder ab 6 Jahren

Mi. 3. Jan. 15–17 Uhr Senioren-
Nachmittag für Junggebliebene.
Wir entwickeln unser Jahrespro-
gramm. Für Kaffee und Kuchen ist
bestens gesorgt. Es freut sich auf
Sie: Pfarrer Stephan Müller-Kracht
sowie alle Mitarbeiterinnen. Sie
dürfen gerne Freunde und Bekann-
te mitbringen.

Mo. 8. Jan. 20 Uhr Ökumenisches
Bibelgespräch. Mit Pfarrer Müller-
Kracht und Frau Dr. Allmuth Dege-
ner. Thema: Psalmen – Hebräi-
scher Urtext und deutsche Über-
setzungen.

Fr. 12. Jan. 19.30 Uhr Friedrich Dür-
rematt: Die Physiker, Friedenskir-
che. Aufführung des Dramas durch
Jugendliche der Melanchtonge-
meinde Mainz. Eintritt frei – eine
Spende zur Deckung der Unkosten
wird erbeten.

Mo. 22. Jan. 19.30 Uhr Öffentlich-
keitsarbeit: Jahresplanung. Neue 

journalistisch interessierte Mitar-
beiter/innen gerne willkommen.

26. –  27. Jan. Tagung des Kirchen-
vorstands auf der Ebernburg.

Vorschaunärrischen Seniorennach-
mittag am Mi., 7. Feb. nehmen wir
ab sofort närrische Beiträge, Re-
den, Lieder, Kokolores ..... entge-
gen. Bitte melden unter Tel.
684400.

Wir wünschen allen unseren Mit-
gliedern und Freunden einen gut-
en Rutsch und ein GESEGNETES
NEUES  JAHR 2007.

Alle Veranstaltungen unserer Kir-
chengemeinde sowie Infos über
Gottesdienste, Gruppen, Kreise
und regelmäßige Veranstaltungen
finden Sie auch im Internet:   HY-
PERLINK „http://www.friedenskir-
che-mombach.de“ www.friedens-
kirche-mombach.de

Evangelische öffentliche Bücherei
im Kirchenzentrum 
Montag 18.00-19.30 Uhr  
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr 

Umweltladen in der Friedenskirche
noch bis 31.12.: sonntags nach
dem Gottesdienst.
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ELEKTRO

AWO-Urlaub in Thüringen und Sachsen

46 reiselustige Seniorinnen und Senioren unterwegs

Mombacher Prin-

zengarde 1886 e.V.

2007 Jubiläumskampagne

Mit einem Bus der Firma
Nauth „Goldenes Mainz“
starteten am 17. September
2006, 46 reiselustige Seni-
orinnen und Senioren der
AWO Mombach zum zwei-
ten Mal in diesem Jahr zu
einem 7-Tage-Urlaub. 
Unser Ziel war Meerane in
Sachsen. Eine wunderbare
und erlebnisreiche Woche
lag vor uns.
Über die Autobahn ging es
via Thüringen. Auf einer
Raststätte nahe Kassel
wurde die erste Rast einge-
legt. Das schon zur Tradi-
tion gewordene „Meenzer
Frühstück“ (Weck, Worscht
un Woi) fand auch dieses
Mal wieder großen Beifall.
Unsere erste Stippvisite
galt der Kulturstadt Wei-
mar. Mit einer Stadtführerin
erkundeten wir die histori-
sche Altstadt und erfuhren
viel vom Leben und Wirken
der beiden großen Dichter

Goethe und Schiller. Weiter
ging die Fahrt unserem 
Standort Meerane entge-
gen.
Voller Erwartung bestiegen
wir an unserem zweiten Ur-
laubstag den Bus nach
Brockau. Dort wurden wir
zu einer Betriebsbesichti-
gung der Plauener Spitzen-
manufaktur erwartet.
Beim Fabrikrundgang wur-
de uns anschaulich die Ent-
stehung der bekannten
Plauener Erzeugnisse vor-
geführt. Selbstverständlich
konnten auch original
Plauener Spitzendecken
und Deckchen, sowie Kis-
senhüllen käuflich erwor-
ben werden. 
Weiter ging es zur nächsten
Sehenswürdigkeit zur
Göltzschtal-Brücke in Mylau
der höchsten Ziegelbau-
brücke der Welt, welche
aus 26 Millionen Ziegeln
auf vier Etagen mit einund-

achtzig Bogen erbaut wur-
de. Nach fünfjähriger Bau-
zeit wurde die Brücke
im Jahr 1851 fertiggestellt.
Durch die Brücke konnten
nun die Züge von Leipzig
nach Nürnberg verkehren.
Am dritten Tag unserer Rei-
se ging die Fahrt nach
Oberwiesenthal Deutsch-
lands höchstgelegene
Stadt. Von dort aus ging es
zum Gipfel des 1.214 Meter
hohen Fichtelberg. Leider
war der Berggeist von uns
nicht erfreut, denn das
ganze Bergmassiv lag im
dichten Nebel. Nach dieser
serpentinenreichen Fahrt
ging es wieder ins Tal. Dort
bestiegen wir die Schmal-
spur-Fichtelbahn, welche
uns nach Cranzahl brachte.
Die Fahrt mit der Bahn hat
uns viel Spaß bereitet. Am
Ende
der Bahnfahrt erwartete
uns unser Fahrer Michael

mit seinem Bus und weiter
ging es über das westliche
Erzgebirge zu unserem Ho-
tel.
Ins Altenburger Land ging
es am vierten Tag mit Be-
sichtigung der Stadt Alten-
burg und dem dort ansässi-
gen Spielkartenmuseum,
welches in einem Schloß
untergebracht ist. Es folg-
ten die Turmbesteigung der
Sankt Annen Kirche in
Annaberg-Buchholz und die
Besichtigung des Töpfer-
hauses Arnold in Kohren-
Sahlis.
Der fünfte Tag war für Dres-
den reserviert. Besichti-
gung der neu erbauten und
restaurierten Frauenkirche,
der Semperoper und den
weitläufigen Parkanlagen
vor dem Dresdener Zwin-
ger.
Am letzten Tag unserer 7-
Tagereise ging die Fahrt
nach Klingenthal im Vogt-

land (Musikwinkel) und Be-
such der neuen Sprung-
schanze. In Wohlhausen be-
suchten wir die Musikwerk-
Ausstellung (Orgelmuseum)
mit Klangvorführung zum
Teil jahrhundertealter In-
strumente. Ein Tanzabend
in unserem Hotel krönte die
Urlaubswoche. Abgerundet
wurde der Ausflug auf der
Rückfahrt mit einem Stopp
in der Thüringer Landes-
hauptstadt Erfurt. Mit einer
geführten Stadtbesichti-
gung durchstreiften wir die
schönsten Winkel der Alt-
stadt mit Dom, Krämer-
brücke, Rathaus und Wo-
chenmarkt. Dann ging es
Richtung Autobahn nach
Hause.
Das Fazit dieses Urlaubs:
„Es war mal wieder richtig
schön.“
Waltraud Schlatann

Arbeiterwohlfahrt

Die Mombacher Prinzengar-
de 1886 e.V. feiert  in der
Kampagne 2007 ein beson-
deres Jubiläum!
Es handelt sich um das
11x11-jährige Bestehen un-
seres Vereines. 
Die Mombacher Prinzengar-
de zeichnet sich durch Ihre
adretten Uniformen aus.
Die Uniform erweckt immer
wieder Aufsehen bei den
Sitzungen der Mainzer Tra-
ditionsvereine, sowie auf
der Mainzer Strassenfast-
nacht.  
Außerdem erfreut sich un-
ser Trommlerkorps nicht
nur auf Sitzungen, sondern
auch bei privaten 
Buchungen zu Jubiläen
oder sonstigen Festen im-
mer stärker werdender Be-
liebtheit.  
Ein weiterer Höhepunkt un-
serer Kampagne stellt das
„Mensch ärgere dich nicht“-
Spiel dar,  das wir mit be-
freundeten Garden am 10.
Februar 2007 in Mainz am
Schillerplatz vor Foto Rim-
bach spielen werden. Le-
bende Gardefiguren spielen

erstmals um einen Wander-
pokal. 
Der Vorjahreserfolg und die
Resonanz haben uns hierzu
aufgemuntert. Der Erlös
und der Verkauf an diesem
Tag wird wieder voll einer
caritativen Einrichtung zur
Verfügung gestellt. 
Unsere Sitzungstermine in
der Jubiläumskampagne
2007:     
Amazonensitzung

Haus der Jugend, Mainz,
Mitternachtsgasse 8,
Sonntag, den 28. Januar
2007, Beginn 15.11 Uhr,
Saalöffnung 14.11 Uhr, Ein-
trittspreis 11,00 Euro.
Große Gardesitzung

Eintracht-Halle, Mainz-
Mombach, Hauptstrasse 51,
Samstag, den 3. Februar
2007, Beginn 18.11 Uhr,
Saalöffnung 17.11 Uhr, Ein-
trittspreis 16,00 Euro.
Vorverkaufsstelle:
Friseursalon Marion
Schnell, Hauptstrasse 117,
Eingang Turnerstrasse,
55120 Mainz-Mombach,
Tel. : 06131/683172.
Ernst Uhlig, 1. Schriftführer 



Der Stadtbezirk der CDU-
Mombach erinnerte in einer
Mitgliederversammlung der
Gründung vor 60 Jahren. So
fanden sich 1946 unter
Führung des späteren Vor-
sitzenden und Stadtratsmit-
glied Michael Heim 18 un-
belastete Mombacher Bür-
ger zusammen und gründe-
ten den CDU-Ortsverband.
Damals wie heute standen
die Wohnraumfrage und so-
ziale Aspekte auf der politi-
schen Tagesordnung.
Der Mombacher CDU-Chef
Dr. Christian Moerchel stell-
te deshalb auch die Ent-
wicklung eines Neubauge-

bietes in den Mittelpunkt
politischer Handlungen.
Mombach benötigt drin-
gend eine positive Entwick-
lung, um die negativen Ten-
denzen auf der Grundlage
demographischen Zahlen
auszugleichen. „Ein neues
Wohngebiet bedeutet auto-
matisch neue Mitbürger in
Mombach“ argumentiert
Stadtratsmitglied Dr. Chri-
stian Moerchel.
Besonderen Dank und An-
erkennung erhielten zahl-
reiche langjährige Partei-
mitglieder. So wurden Franz
Herrmann, Heinz Siebers
und Bernhard Schmitt für

50 Jahre Mitgliedschaft mit
der goldenen Ehrennadel
ausgezeichnet. Für 40 bzw.
25 Jahre Treue zur CDU-
Mombach erhielten die sil-
berne bzw. bronzene Ehren-
nadel Franz Jakob Schirmer,
Valentin Glaser, Irene Ste-
fan, Hans Walter Sans, Jür-
gen Weidmann und Karl-
Heinz Wottrich.
Die Ehrung wurde von der
CDU-Kreisvorsitzenden Dr.
Andrea Litzenburger vorge-
nommen.
Wolfgang Krämer, stellv.

Vorsitzender
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CDU-Mombach

60 Jahre und viele Ehrungen

Preisträger 

erklimmen Turm

der Mombacher

Friedenskirche

Aufstieg zur Glockenstube

Hintere Reihe v.l.n.r.: Franz Herrmann, Franz Jakob Schirmer, Hans Walter Sans, Heinz Sieber, Jürgen

Weidmann und Karl-Heinz Wottrich. Vordere Reihe v.l.n.r.: Valentin Glaser, Irene Stefan, Dr. Andrea

Litzenburger, Dr. Christian Moerchel, Bernhard Schmitt.

Freude pur war bei Rita
und Hansjürgen Flachs die-
ser Tage angesagt. Die bei-
den durften unter kundiger
Anleitung von Pfarrer Step-
han Müller-Kracht und dem
Öffentlichkeitsteam der
Evangelischen Kirchenge-
meinde Mombach den
Turm der Friedenskirche
am Pestalozziplatz erklim-
men. Die Turmbesteigung
hatten sie bei der offiziel-

len Feier zu 750 Jahr-Feier
des Stadtteils Mombach
gewonnen. Viele Jahre hat-
te Ehepaar Flachs als alte
Mombacher den Turm von
außen wahrgenommen, bis
zur Glockenstube vorge-
drungen sind sie aber bis-
her noch nicht. Nach dem
Aufstieg durfte ein Glä-
schen Sekt natürlich nicht
fehlen.

Nach dem Abstieg wartete ein Gläschen Sekt auf die Preisträger

Rita und Hansjürgen Flachs, dazu reichte Kirchenvorsteherin Clau-

dia Purnell (links) den beiden den Mombacher Kirchenbecher.

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄



Von links nach rechts: Birgit Kukolj, Kerstin Sinsel, Melanie Gruber und Ortsvorsteherin Dr. Eleo-

nore Lossen-Geißler
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Pop und Gospel in Herz-Jesu

Konzert der Chöre „Mystic“ und „Sound of Harmonie“

Personelle Veränderungen

Neues Team in der Ortsverwaltung Mombach

750 Jahre Mombach können
sehr harmonisch klingen –
davon konnte man sich beim
Konzert der Chöre „Mystic“
und  „Sound of Harmonie“,
am 10. September 2006 in
Herz-Jesu, überzeugen.
Das gemeinsame Konzert
fand unter der Leitung von
Brigitte Wolter, die Chorleite-
rin beider Chöre ist, statt.
Die Kooperation  begann
letztes Jahr in Dienheim und
wurde nun auch in Mom-
bach erfolgreich fortgesetzt.
Und was man hören konnte,
war eindrucksvoll, reichte
doch das Repertoire von Sa-
kropop über Gospels zu
wahren „Gassenhauern“.
„Mystic“, der Kirchenchor
von St. Nikolaus und eher
der modernen geistlichen
Musik verpflichtet, wurde
durch den „Sound of Harmo-
nie“, deren musikalische
Heimat insbesondere die
weltliche Musik ist, hervor-
ragend ergänzt. Die instru-
mentale Begleitung erfolgte
durch Rochus Holewik am
Keyboard und Dirk Stehen
am Schlagzeug. Mit dem
Eingangslied „Heaven is a
wonderful place“ brach das

Eis, die 130 Zuhörer waren
gepackt. Es folgten mit
sichtbarem Enthusiasmus
vorgetragene Stücke wie
„Kumba ja my Lord“, „Rocka
my Soul“… die das Auditori-
um zum Mitmachen animier-
ten, ganz im Sinne der Gos-
peltradition. Den einfachen,
aber mitreißenden Rhyth-
men konnte man sich nicht
verweigern.
Im Anschluss daran sang
Mystic fünf Stücke alleine
und zeigte, daß eine Vielzahl
allein nicht genügt, um gut
zu singen. Auch 10 Sänger/
-innen können a Capella
ausdrucksstark interpretie-
ren, wenn die Stimmen rich-
tig trainiert sind. Hier zeigt

sich, wie wichtig für die Sän-
ger/innen, Stimmbildung
und Atemtechnik sind. Bei-
des Dinge, die Frau Wolter
mit beiden Chören intensiv
übt. In den weltlichen Teil
leitete das beschwingte
Stück „Halleluja, sing the
song“, Grand Prix-Gewinnti-
tel von 1979, über. Interpre-
tationen von den Beatles,
den Beach Boys, Bill
Whithers und anderen folg-
ten und eigentlich wäre mit
dem letzten Titel „What a
wonderful world“ von Lois
Armstrong Schluss gewesen,
hätten die Zuschauer nicht
nachdrücklich eine  Zugabe
gefordert.
Birgit Dauer-Reitz

Nach fast 30 Jahren im
Dienste der Ortsverwaltung
wurde Elfriede Bölsche in
die wohlverdiente Freistel-
lungsphase der Altersteil-
zeit verabschiedet. 
Sonja Reck, langjährige
Mitarbeiterin ist aus fa-
milären Gründen in die

Ortsverwaltung Bretzen-
heim gewechselt.
Die „Neuen“ im Team sind:
Kerstin Sinsel und Melanie
Gruber.
Beide sind übrigens „echt
Mombacher Meedscher“.
Zum Team gehört auch Bir-
git Kukolj  die schon vielen

Mombachern als „gute Fee“
bekannt ist.
Auch in neuer Zusammen-
setzung ist das Team nach
wie vor stets für Sie da.
Ebenso wie die Ortschefin
Dr. Eleonore Lossen-
Geißler.
Wolfgang Krämer

Mo - Fr: 8.30 bis 14.00 Uhr

oder nach telef. Vereinbarung

Telefax: 06131.9626890

www.das-kleine-reisebuero.de

Telefon 06131

9626830

Inh. Cathleen Gräf

Turmstr. 10

55120 MZ-Mombach

Turmstr. 10 - 55120 Mainz

Telefon: 06131.962680

Telefax: 06131.9626890

info@datako.com · www.datako.com

Helmut Koch & Theo Gräf

EDV-Betriebsberatungs oHG

Jürgen Knapp
Versicherungsfachmann (BWV)

Generalvertretung der
Frankfurter Versicherungs-AG
Allianz Versicherungs-AG

Hauptstraße 77
55120 Mainz-Mombach
Tel. 061 31-6890850
Fax 061 31-6890851
Bürozeiten: Mo–Fr 9-12.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest!

elektro serviceBeratung - Planung -
Ausführung - Inbetriebnahme

Ich wünsche allen

Leserin
nen und Leser

der

ein
gesegnetes

Weihnachtsfest und ein

glückliches neues Jahr

2007!!!
mogri

Happy
!!

New Year
Merry

!!

Christmas

elektro serviceBeratung - Planung -
Ausführung - Inbetriebnahme
Beratung - Planung -
Ausführung - Inbetriebnahme

Inhaber - Michael Klein - Elektromeister

Tel: 06131/275932 - Fax: 06131/275935

Emrichruhstraße 3, 55120 Mainz - Mombach

E-mail: mk-es@t-online.de - Internet: www.mk-es.de

M. Klein

★ ★

★
★

★

★

★

★
★

★

★

★
★

★
★

★

Wir wünschen unseren Kundinnen und Kunden
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute

für das neue Jahr!
Marion Schnell und Mitarbeiter

Damen u. Herren Salon

Marion Schnell
Hauptstr. 117, Eingang Turnerstraße, 

Tel. 0 6131/68 31 72 · 55120 Mz-Mombach

★
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Resümee zur 

Ausstellung 2006

Freizeitkünstler-Kreis 2000 Budenheim

TGM Budenheim

Akrobatikgruppe für Mädchen ab 8 Jahre

Die Jahresausstellung des
Freizeitkünstler-Kreis 2000
im Budenheimer Rathaus
war auch im „verflixten 7.
Jahr“ ein großer Erfolg, was

an der hohen Zahl der Be-
sucher zu sehen war. Das
Dargebotene war, wie auch
in den vergangenen  Jahren,
die gelungene Mischung

zwischen Malerei und 
Kunsthandwerk. Sehr posi-
tiv sprach der Haus- und
Schirmherr der Ausstellung,
Bürgermeister Rainer
Becker, über seine jährli-
chen Gäste.
Zum 1. Mal gab es einen
unterhaltsamen „Kulturel-
len Abend“. Die vortragen-
den Gäste waren die Grup-
pe Pank+Ratius mit einem
Sketch „Anna und das Mei-
sterwerk“. Nach einer Pau-
se, in der ein Imbiss und
Getränke angeboten wur-
den, ging es weiter mit der
Sängerin „Vanna“.
Beide Darbietungen waren
ein voller Erfolg, was der
anhaltende Applaus zeigte.

Die TGM erweitert ihr An-
gebot. Wir laden Euch ein,
nach den Weihnachtsferien
unsere neue Akrobatik-
gruppe (Mädchen ab 8 Jah-
ren) zu besuchen. Unsere
erste Trainingsstunde fin-

det Donnerstag, 11. Januar
2007 von 18.00 Uhr bis
19.00 Uhr in der Schulturn-
halle der Grund- und
Hauptschule in Budenheim
statt. Wer von Euch inter-
essiert ist, aber noch kein

Mitglied in der TGM ist,
kann bei uns drei Schnup-
perstunden machen. Wir
freuen uns auf Euch und
wünschen allen viel Spaß
beim Pyramidentraining. 

Das älteste Unternehmen Budenheims
Metallbau · Schlosserei

55257 Budenheim am Rhein
Auf der Bein 11 · Telefon: 0 61 39/21 45

Fax: 0 61 39/22 27

Inhaber Jochen Feller ✶
✶✶

✶

✶ ✶

✶
✶

✶ ✶

✶
✶

✶
✶

✶

✶

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für’s neue Jahr!

Eines von vielen Kunstwerken der Jahesausstellung

Kampagne 2007
Turnhalle Binger Straße
Samstag, 27. Jan. 2007, 19.11 Uhr, 
Rosensitzung – Kongress der Frau.
Sonntag, 28. Jan. 2007, 15.11 Uhr, Kin-
derfastnacht.
Freitag, 2. Feb. 2007, 19.11 Uhr, „Bude-
num un drumerum“ Nr. 11 (ausverkauft).
Samstag, 3. Feb. 2007, 18.11 Uhr, „Bu-
denum un drumerum“ Nr. 12 (ausver-
kauft).

Waldsporthalle
Donnerstag, 15. Feb. 2007, 20.11 Uhr,
Altweiberball.

Samstag, 17. Feb. 2007, 11.11 Uhr,
Umzug mit Rathauserstürmung.

Karten
Wein-Klein, Stefanstr. 18, 55257 Buden-
heim, donnerstags: 14. Dez. 2006 und
11. Jan., 18. Jan., 25. Jan., 1. Feb., 
8. Feb. 2007 von 17.00 bis 19.00 Uhr, 
Tel. 0172/8708567 oder 0171/1268388.

Ordensempfang:
Sonntag, 7. Jan. 2007, 11.11 Uhr, Bürger-
haus an der Waldsporthalle, Budenheim

Carneval-Club Budenheim 1925 e.V.

Carneval-Club
Budenheim

Frohe Weihnachten
und ein 

gesundes Jahr 2007!
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Wir wünschen unseren 
Mitgliedern und 
allen Freunden der 
AWO Mombach
frohe Weihnachten und 
alles Gute für 2007!

Ihre

Mombach

Telefon 0 61 31/68 38 71 · Fax 68 32 65
Industriestr. 12 · 55120 Mainz-Mombach

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn
ffrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  
uunndd  eeiinneenn  gguutteenn  RRuuttsscchh

★

★
★

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes 
und geruhsames Weihnachtsfest und

ein glückliches neues Jahr.

Hanne und Gerhard Schwind
Christine Merz und das ganze Team

Bäckerei Schwind · Hauptstr. 98 · 55120 Mainz
Tel. 06131/681201 · www.baeckerei-schwind.de

Bäckerei Schwind
. . . wo Kunden Freunde sind!

Wegerisiko = Lohnrisiko
Auch wenn die derzeitige
Wetterlage uns nicht an
Glatteis oder Schneefall
denken lässt, so muss ge-
sagt werden, daß das Risiko
nicht oder unpünktlich zur
Arbeit zu erscheinen der Ar-
beitnehmer trägt.
Das Bundesarbeitsgericht
hat bereits 1982 entschie-
den, daß das sogenannte
„Wegerisiko“ den Angestell-
ten trifft. Kann er nicht zur

Arbeit erscheinen oder er-
scheint er unpünktlich, hat
er grundsätzlich für die aus-
gefallene Arbeitszeit keinen
Lohnanspruch. Das gilt
selbst für den Fall, das
behördlicherseits ein allge-
meines Fahrverbot auf öf-
fentlichen Straßen ausge-
sprochen wird. Da dieses
Risiko alle Arbeitnehmer
gleichsam trifft, haben die-
se auch das Risiko zu tra-
gen und nicht der Arbeitge-

ber. Bei der Arbeitsleistung
handelt es sich nämlich um
eine sogenannte „Bring-
schuld“ des Arbeitnehmers,
die im Regelfall eben nur an
einem bestimmten Ort zu
einer vereinbarten Zeit er-
bracht werden kann. Wenn
dies nicht erfolgt, ist es Ri-
siko des Arbeitnehmers ver-
bunden mit den daraus fol-
genden Konsequenzen wie
kein Lohnanspruch.
Rechtsanwalt Zimmermann

Rechtstip
des Monats

Zum zweiten Mal laden die katholische und evangelische Kirchengemeinde
in Mombach zum Ökumenischen Neujahrsempfang ein. 
Am Sonntag, 14. Januar 2007, 17.00 Uhr, Sankt Nikolauskirche. 
Nach festlicher Musik und einem spirituellen Impuls freuen sich die Verant-
wortlichen aus den Gemeinden auf  zahlreiche Begegnungen. Selbstver-
ständlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Alle, die sich den Momba-
cher Kirchengemeinden verbunden fühlen, sind herzlich eingeladen.

Ökumenischer
Neujahrsempfang

Puppentheater am 3. Advent

im Hause Haifa

Der Carneval Club Mombach lädt ein
Am 17. Dezember 2006, um
16.00 Uhr, ist es wieder so
weit: Pip, der kleine Held
der Puppenbühne „Die
Traumkiste“, wird wie be-
reits in den letzten Jahren,
neue Abenteuer erleben
und dabei auf die Hilfe vie-
ler Kinder angewiesen sein.
Alle Kinder aus Mombach
und Umgebung, aber auch
junggebliebene Erwachse-
ne sind in das weihnacht-

lich geschmückte Haus Hai-
fa herzlich eingeladen.
Keine Angst: weder Anspra-
chen noch Ehrungen wer-
den diesen vorweihnachtli-
chen Nachmittag stören.
Mit dieser kostenlosen Ver-
anstaltung möchte der Car-
neval-Club Mombach
– Die Eulenspiegel – ein-
fach nur seinen Dank an die
Mombacher Bevölkerung
und die Mombacher Verei-

ne für die ausgezeichnete
Zusammenarbeit und ge-
genseitige Unterstützung
ausdrücken.
Ein kleines Geheimnis sei
heute schon verraten: auch
der Nikolaus hat sein Kom-
men bereits fest zugesagt.

Ende der Frischluftkampagne

Mombacher Carneval-Gesellschaft Maletengarde 

Am Samstag, den 28. Okto-
ber 2006, wegen des guten
Wetters mit zwei Wochen
Verspätung, beendete die
MCG Maletengarde mit ei-
ner zünftigen Feier ihre „Fri-
schluftkampagne“ im Frei-
zeitgelände am Rande des
Gonsbachtals. Eingeladen
waren alle Stammgäste -
und das waren viele. Unter
dem Motto „es kann gesse
un getrunke werrn, bis alles
all is, es der strammen Hal-
tung nicht schadet und nit
zwa mal durch die Gurgel
geht“, waren viele der
Stammgäste da – „Un es ist
fast alles all worn, wie mir
Mumbacher sagen. Nur e
paar Flasche Wasser sinn
noch do.“ 
Hierzu ein kurzer Rückblick.
Außer den vereinsinternen
Veranstaltungen, den Mitt-
wochstreffs der Rentner,
bzw. Pensionäre und
„Stammtischen“ gestalte-
ten 43 Gruppierungen trotz
Straßensperrungen wegen
der Baumaßnahmen „Gons-

bachterrassen“ bei den
„Maleten“ Grillfeste und
sonstige Feiern. Selbst zwei
große Hochzeiten fanden
dort statt. Den ehrenamtli-
chen Helfern kann man des-
halb nicht genug danken.  
Nachdem das Sommerdo-
mizil der „Maleten“ ge-
schlossen ist, finden ab so-
fort wöchentlich, jeweils
Mittwochs ab 19.00 Uhr die
Treffen in der Gaststätte
„Zur Quellwiese“, Mom-
bach, Nestléstraße statt.
Dort werden ab Ende No-
vember die Karten für die
„Hexensitzung“, die Ko-
stümsitzung sowie für den
närrischen Herren-Früh-
schoppen ausgegeben.
Auch können ab dann die
Eintrittskarten montags bis
freitags von 8.30 bis 13.00
Uhr bei der Firma  Schilder,
von der Heyden, Gonsen-
heim, An der Krimm 19a
(gegenüber der KFZ-Zulas-
sungsstelle) abgeholt wer-
den.
Unser Motto (Idee: Elmar

Hauer) für die kommende
Fastnachtskampagne lautet
übrigens: Die Malede feiern
Fassenacht, nix wie hie un
mitgemacht.
Der Hausorden zur Fast-
nachtskampagne 2007 be-
zieht sich auf die vor hun-
dert Jahren vollzogene Ein-
gemeindung von Mombach
zur Stadt Mainz.
Am 11. November 2006 um
19.11 Uhr feierte die MCG
Maletengarde in der Gast-
stätte „Zur Turnhalle“, Tur-
nerstraße, ihren närrischen
Auftakt zur Kampagne
2007. Jede/r der sich traute
konnte in die „Bütt“. Zuvor
nahm die Maletengarde am
Sternmarsch zur Proklama-
tion der Session 2007 teil. 
Die vorweihnachtliche Feier
der „Maleten“ findet am 17.
Dezember 2006 ab 15.00
Uhr in der MTV-Halle statt.
Die weißrussische Soprani-
stin Elena Ortner wird eini-
ge russische und deutsche
Weihnachtslieder singen. 
Hans Hildebrandt, Präsident
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Mombach feierte seinen
750. Geburtstag und der
Mombacher Turnverein gra-
tulierte am 25. November
2006 mit einem einmaligen
Event. 
Eine Sport-Gala widmete der
MTV seinem Stadtteil und
führte das Publikum in der
vollbesetzten Sporthalle
durch die Mombacher Orts-
geschichte. Rund 600 Zu-
schauer bestaunten was die
150 Aktiven aus 8 verschie-
denen Abteilungen ein Jahr
lang geplant und Monate
lang einstudiert und geprobt
hatten.
Pünktlich um 19.00 Uhr
eröffnete die 1. Vorsitzende
Birgitt Nebrich den Abend
um nach einem Prolog das
Wort an den Chronisten ab-
zugeben. Von nun an nahm
Heinz Schier als Ortschronist
Platz an seinem Schreib-
tisch. In Versform – unterlegt
mit historischen Fotos in
Form einer Diashow – führte
er in seiner unnachahmli-
chen Art die Gäste durch die
Mombacher Zeitreise.
Franz Kraft als Römer, den
Gelübde-Stein im Schlepp-
tau, betrat als Erster die
Bühne und signalisierte die
Gründung des Stadtteils.
Die Römer gingen und die
Franken kamen. Imposant
dargestellt von den Judoka
unter der Leitung von Jutta
Bukatschek. Hüft- und
Schulterwürfe sowie eine ra-
sante abfolge von Schlag-
und Falltechniken begeister-
ten das Publikum.
Auch der Hexenwahn ereilte
das frühe Mombach und so
hielt die Tanzgruppe „Balan-
ce“ in Mönchskutten Einzug.

Pfarrer Gottfried Keindl ga-
stierte als „echter Geistli-
cher“ auf der Bühne. Verant-
wortlich für die Tänzerinnen
war Andrea Roth, welche als
verfolgte Hexe nicht zu über-
sehen und -hören war.
Dem 30jährigen Krieg ver-
danken die Mombacher
Stippvisiten der Schweden,
Holländer und Spanier.
Grund genug für die „Step-
per“ von Steffi Hahn unter
ABBA’s „Waterloo“ das Zeit-
geschehen noch einmal in
historischen Uniformen Re-
vue passieren zu lassen.
Daß wir einst vor knapp 200
Jahren französisch waren ist
bekannt. Und so fügte die
Stepp-Gruppe noch eine
weitere flotte Performance
rund um den „Freiheits-
baum“ hinzu.
Die Schulpflicht für Knaben,
kurz darauf auch für
Mädchen wurde eingeführt,
was Faye Hahn und Paul
Hofmann im Schulkostüm
aufzeigten.
1845 kommt die Waggonfa-
brik nach Mombach. „Mit
Kolben und mit Dampfge-
zisch, die ersten Räder dreh-
ten sich“, so der Chronist.
Besser als Miriam Akan und
Verena Hildebrandt mit einer
Showeinlage aus Gymnastik
und Akrobatik auf zwei
Rhönrädern, hätte die Indu-
strialisierung wahrlich nicht
dargestellt werden können.
Miriam Akan zeichnete sich
auch für die choreographi-
sche Leitung verantwortlich.
Den Kampf der Bevölkerung
gegen den preußischen Für-
sten demonstrierte die Aiki-
do-Abteilung. Unter Leitung
von Inge und Gerold Jäpel

sahen die Zuschauer
fließende Bewegungen im
Einklang mit Genauigkeit
und zentriertsein. 
Als die Bahn 1859 auf ihrem
Weg von Mainz nach Bingen
Gleise durch die Mombacher
Felder legte, verwandelte
sich die MTV-Halle binnen
Sekunden ins Theater Bo-
chum. Dort fährt seit 18 Jah-
ren Abend für Abend der
„Starlight Express“. Am
Samstag fuhr er beim MTV!
Thomas Larisika und seine
„Inliner“ brausten durch den
Saal. Zwischen Stühlen und
Tischen, unter der Empore
hindurch, alle Gänge zur Ori-
ginal-Musik aus gleichnami-
gem Musical. Ein Spektakel
das seinen Höhepunkt fand,
als zum Auszug der Inliner
die Halle komplett abgedun-
kelt nur noch von bunten
Phosphorkugeln in den Hän-
den der Akteure beleuchtet
wurde.
1861 hatte sich der Momba-
cher Turnverein gegründet,
im gleichen Jahr als das er-
ste deutsche Turnfest war.
Eine eindrucksvolle turneri-
sche Vorstellung brachte die
Damen-Gerätturn-Gruppe
unter der Leitung von Nadi-
ne Daschmann und Kerstin
Sinsel auf die Bühne, die
zeigte, dass damals wie
heute Sport nicht nur der
körperlichen Ertüchtigung
diente, sondern vor allem
auch Spaß bereitet und das
Gemeinschaftsgefühl stärkt.
Die Gründung der Momba-
cher Feuerwehr, die der Bau
der ersten Turnhalle 1869
erst ermöglichte, weil end-
lich Platz für ein Spritzen-
haus war, übernahmen auf

der Bühne Klaus Braun und
seine Herrenriege vom Män-
nerturnen. Gekonnt wurde
hier artistisch vorgeführt,
wie die Leibesübungen zu
damaliger Zeit wohl ausse-
hen mochten. Das Publikum
hatte sichtlich großen Spaß
und Klaus und seine Recken
einige Lacher auf Ihrer Seite.
Auch der Mombacher Ge-
sangverein gratulierte sei-
nem Stadtteil und brachte
dem „Jubilar“ unter der Lei-
tung von Ingrid Schwedass
ein Ständchen.
„Wir alle sind Mainzer“
schallte es aus den Laut-
sprechern als 1907 Mom-
bach eingemeindet wird.
Symbolisch verschmelzen
das in der Tat erst kürzlich
angetraute Ehepaar Kerstin
und Christian Sinsel Mainz
und Mombach zu einem
Mainz-Mombach.
Auch das erste Kino fand Er-
wähnung vom Ortschroni-
sten. Passend hierzu lief auf
einer großen Leinwand ein
Trailer mit Ausschnitten be-
kannter Kinohits wie Dirty
Dancing, MIB, Rocky und Ja-
mes Bond. Als die dazu-
gehörige Filmmusik aus den
Lautsprechern tönte begann
der fetzige Auftritt der Rope
Skipping-Truppe. Die Halle
nochmals abgedunkelt und
die Bühne nur in Schwarz-
licht getaucht, sah man le-
diglich die weißen Masken,
Handschuhe und Socken so-
wie die leuchtenden Spring-
seile der Akteure. Diese ver-
standen es von der ersten
Minute an die Zuschauer in
Ihren Bann zu ziehen. Flotte
Musik und rasante Darbie-
tungen versetzten die Zu-
schauer in Staunen. 
Mit welcher Treffsicherheit
die Filme pointiert zusam-
mengefasst und deren
Schlüsselszenen umgesetzt
wurden ist eine stolze Lei-
stung. Die Darstellerinnen
ernteten dafür Standing

Ovations. Einstudiert wurde
dieser Auftritt von Melanie
Wohn, die auch für die Cho-
reografie verantwortlich
zeichnete.
Mit diesem Höhepunkt neig-
te sich ein unvergesslicher
Abend dem Ende zu. Aber
ein Ende ohne Finale? Nicht
beim MTV! Der letzte Satz
gehörte noch einmal Heinz
Schier: „ . . .und singen fröh-
lich letzten Ends, mit dem
Ober-Bürger Jens.“
Zusammen mit Ortsvorste-
herin Dr. Eleonore Lossen-
Geißler, allen beteiligten
Darstellern und Aktiven fand
sich unser Oberbürgermei-
ster Jens Beutel auf der Büh-
ne ein. Das „Mombach-Lied“
aus der Feder von Heinz
Schier (Text) und Edwin Stei-
mer (Komposition) wurde
von Bernd Silz vorgetragen.
Hennes Dietzinger begleite-
te den Gesang auf seiner
„Quetschkommod“ und zum
Refrain stimmte der ganze
Saal dann gemeinsam ein.
Oberbürgermeister, Ortsvor-
steherin und 1. Vorsitzende
bedankten sich für den ein-
maligen Abend bei allen Mit-
wirkenden und Helfern vor,
auf und hinter der Bühne.
Insbesondere dankten sie
dem Organisationsteam mit
Tanja Grünewald, Nicol Ur-
ban, Kerstin Sinsel, Andrea
Roth, Steffi Hahn, Nadine
Daschmann und Melanie
Wohn, auch Renate Novak,
die für die Gruppenbetreu-
ung am Abend zuständig
war und dem Technik-Team
um Bardo Reichert mit Rai-
mund Urban und Oliver
Köhler.
Und es war immer noch
nicht Feierabend. Auf „Be-
fehl“ des 2. Vorsitzenden
Matthias Grünewald wurde
noch bis spät in die Abend-
stunden ausgelassen gefei-
ert und getanzt.
Oliver Köhler und 

Tina Sauerwein

750 Jahre Mombach

MTV feiert mit Sport-Gala

Beim Finale gehörte der letzte Satz noch einmal Heinz Schier: „ . . .und singen fröhlich letzten

Ends, mit dem Ober-Bürger Jens.“

Die „Stepper“ von Steffi Hahn in historischen Uniformen.
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Das Grünamt der Stadt
Mainz führt jedes Jahr ei-
nen Blumenschmuckwett-
bewerb durch. Gesucht
werden Bewohner, die ihre
Häuser, Vorgärten und Höfe
mit Pflanzen verschönern.
Bei der Beurteilung wird
insbesondere auf Farben,
Vielfalt, Pflege und Gestal-
tung geachtet. Die impo-
santesten Ergebnisse wer-
den prämiert.
Am 30. November war es

wieder soweit: Im Rahmen
einer kleiner Feierstunde im
Kurfürstlichen Schloß konn-
te der Beigeordnete Wolf-
gang Reichel gemeinsam
mit der Ortsvorsteherin Dr.
Eleonore Lossen-Geißler an
20 Mombacher Preisträger
Urkunden überreichen.
Mit Einzelpreisen wurden
die Familien Becker, Claus,
Degen, Dziggel, Feesche,
Frank, Giesenregen, Glaser,

Himmerich, Ilgenstein,
Jung, Jurgeit, Katzenbach,
Müller, Rist, Schinke, Thie-
le, Wolter und Wolter aus-
gezeichnet.
Die Familie Heigl erhielt
den Sonderpreis der Stadt
Mainz.
Begeistert vom großen En-
gagement der Mombacher
Preisträger, unseren Stadt-
teil zu verschönern stiftete
unser Verein Schöneres
Mombach auch in diesem

Jahr den Mombacher Son-
derpreis „Goldisch Gieß-
kännche“. 
Um der großen Mühe der
Eheleute Magda und Ger-
fried Hefner bei der Anlage
und Pflege der Baumschei-
be Hauptstraße, Ecke
Quellwiesstraße Rechnung
zu tragen, wurde ihnen die-
ser Sonderpreis verliehen.
Die Preisträger erhielten als
Jahressieger des Stadtteils

neben der Urkunde auch ei-
ne gravierte Edelstahltafel.
Unser Verein Schöneres
Mombach freut sich mit den
Preisträgern und gratuliert
ganz herzlich. Decken sich
die Bemühungen der
Preisträger doch mit unse-
rem Anliegen und sind ein
Schritt zu einem schöneren
Mombach.
An dieser Stelle möchten
wir es nicht versäumen, uns
bei unseren Mitgliedern

und Sponsoren für die Zu-
sammenarbeit und Unter-
stützung in diesem Jahr zu
bedanken. Wir wünschen
Ihnen und allen Leserinnen
und Lesern der Mogri noch
eine schöne Vorweihnachts-
zeit, ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest und
einen guten Start ins Neue
Jahr sowie Glück und Ge-
sundheit in 2007.
Siggi Peege
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Frohe Weihnachten und ein
gesegnetes neues Jahr!

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 0 61 31/68 15 15

✩✩

✩ ✩

Ihr Citroën-Vertragshändler
GmbH

Autohaus

In der Dalheimer Wiese 17
55120 Mainz

Tel.: 0 61 31 / 96 21 00
Fax: 0 61 31 / 9 62 10 20 

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und eine sichere Fahrt
ins Jahr 2007!

Goldisch Gießkännsche 2006

Sonderpreis vom Verein Schöneres Mombach e.V.

v.l.n.r. Peter Gottron (VSM), Magda Hefner, Gerfried Hefner, Franz Kraft (VSM), Dr.  Eleonore. Los-

sen-Geißler (Ortsvorsteherin Mombach) , Siggi Peege (VSM) Wolfgang Krämer (VSM)

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (0 6131)68 70 22 · Telefax (0 6131) 97 09 90

● haus-technik
● licht + leuchten
● alarm-technik
● haus-kommunikation

bernhard adamiok

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesegnetes neues Jahr!

GRABMALE · BILDHAUERARBEITEN
RESTAURIERUNGEN· OBJEKTE IN STEIN

AM WALDFRIEDHOF 8 GEWERBEPARK
55120 MAINZ-MOMBACH 55268 NIEDER-OLM

TEL. 0 61 31/68 81 85 TEL. 0 61 36/92 56 00
FAX 0 61 31/68 64 30 FAX 0 6136/92 5610

Der Mombacher Gewerbering
wünscht allen Lesern ein 

frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Jahr 2007!
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✩Ihre

wünscht Ihnen

frohe

Weihnachten

und alles Gute

für 2007!

ZU GUTER LETZT

H O L Z W E R K ST Ä T T E

ÖNIG

Tel. 0 61 39/83 38
www.holzwerkstaette-koenig.de

Budenheim, Hechtenkaute 11

AUF EIN NEUES!
Wir möchten uns bei

Ihnen für Ihr Vertrauen
bedanken, das Sie uns
letztes Jahr entgegen
gebracht haben und

wünschen Ihnen alles
Gute für’s neue Jahr!

Master’s  Master’s

Hauptstraße/Gastellstr. 1
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131/685656
Telefax 06131/683846

Anwaltskanzlei Busch
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Mietrecht
- Erbrecht
- Strafrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de
kanzlei@rabusch-mz.de
Tel. 0 6131/ 9 69 66-0
Fax 0 6131/ 9 69 66-33 A
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Zu Beginn des Schuljahres
wurde in der Pestalozzi-
schule wieder ein neuer
Schulelternbeirat für 2 Jah-
re gewählt. Schuleltern-
sprecher ist Herr Hafner
und sein Stellvertreter ist
Herr Campo. Schulleitung
und Kollegium gratulierten
herzlich und freuen sich auf
eine gute Zusammenarbeit.
Zuvor  bedankten sich Frau
Blumenthal und die Perso-
nalrätin Frau Lenzhoff in ei-
ner Gesamtkonferenz  bei
dem alten Schulelternbei-
rat für die gute und unter-
stützende Zusammenarbeit
in den letzten beiden Jah-
ren. 
In diesen vorweihnachtli-
chen Tagen wird in der Pe-
stalozzischule wieder
fleißig gebastelt, gemalt
und viele Überraschungen
für die Eltern vorbereitet.
Durch eine großzügige
Spende des Fördervereines
unter dem Vorsitz von
Herrn Schlotthauer wurden
40 Rechner für die Schule
neu umgerüstet, so dass
alle Klassen mit guter Lern-
software arbeiten können.
Ebenso wurden neue

Sportgeräte gesponsert,
die den Kindern in den
Turnstunden viel Freude
bereiten.
Auch in diesem Schuljahr
wird die Schule wieder
durch ehrenamtliche Helfer
der AG Integration Sprache
und auch durch ein Projekt
der Caritas unterstützt. Am
Nachmittag bekommen die
Kinder Hilfe bei den Haus-
aufgaben und erlangen
durch vielfältige Angebote
sprachliche und soziale
Kompetenz.
Wie in jedem Jahr sangen
die Kinder der 3. Klassen
und der Chor-AG wieder auf
dem Mombacher Weih-
nachtsmarkt und erfreuen
die Mombacher Bürger
ebenso bei der Weih-
nachtsfeier des VdK.
Außerdem werden die El-
tern und alle, die an der
Schule interessiert sind Ge-
legenheit haben, sich am
Tag der offenen Tür am 10.
Februar 2007 von den viel-
fältigen Aktivitäten selbst
ein Bild zu machen. Dazu
laden wir schon jetzt herz-
lich ein!
M. Blumenthal

Neues von der

Pestalozzischule

Schulelternbeirat wurde neu

gewählt

Wir wünschen unseren Mitgliedern, 

Kunden und Geschäftsfreunden

und ein glückliches neues Jahr!

Genobank Mainz eG
Hauptstr. 106-110, 55120 Mz-Mombach,Tel.-Nr. 6994-0

Impressum
der Mogri

N.Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei · Glaserei

Innenausbau ·Altbausanierung ·Möbel ·Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str. 15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6131/68 32 26

Frohe und zufriedene Weihnachten und
für das Jahr 2007 „Alles Gute“!
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